
12. Spieltag: FT Würzburg – Ochsenfurter FV 2 5:1 (0:0) 

   
 

Steigerung nach müder erster Hälfte 
Live vom Spielfeld berichtet: Hans Möwe 

 

Im letzten Spiel der Hinrunde war gegen die Zweitvertretung des Ochsenfurter FV ein Heim-

sieg geplant, welcher aufgrund einer deutlichen Leistungssteigerung im zweiten Spielab-

schnitt auch eingefahren werden konnte. Hierbei bewarben sich zwei Turner inständig um den 

Titel Spieler des Spiels – doch dazu später mehr. 

Coach Friesacher warnte seine Startelf vor der Partie den heutigen Gegner zu unterschätzen, 

was diese auch beherzigten. Der Gegner wurde konsequent unter Druck gesetzt und somit zu 

Fehlern gezwungen, wodurch die Turner das Spiel unter ihre Kontrolle brachten. Zudem 

ergaben sich dadurch Chancen in Führung zu gehen aber teilweise fehlte die letzte Präzision 

oder auch Willenskraft den Ball über die Linie zu drücken. Die größte Möglichkeit den längst 

verdienten Treffer für die Turner zu markieren bot sich Nils Becker, der fein freigespielt al-

lein auf das gegnerische Tor stürmen konnte allerdings seine Mischung aus Pass und Tor-

schuss nur die Torauslinie überquerte. In der Defensive ließen die Turner hingegen nichts 

anbrennen, was womöglich auch am frisch frisierten Frank „Die Wende“ Och lag, der so das 

optische Durchschnittsalter der FTW deutlich senkte. 

In der Pause mahnte Coach Friesacher die Spieler zu mehr Entschlossenheit vor dem Tor um 

nicht gegen einen vermeintlich leichten Gegner Punkte liegen zu lassen. Gesagt – getan: In-

nerhalb von 15 Minuten konnte das Spiel nach Toren von 2 x Kupsch und Cosentino quasi 

schon entschieden werden. Alle Tore hatten in etwa das gleiche Muster, wurden sie jeweils 

nach Flanken in den 16m-Raum erzielt. Gerade die Überlegenheit im Luftraum der beiden 

Torschützen sollte eine nicht lösbare Aufgabe für die gegnerische Mannschaft darstellen. Der 

vierte Treffer in der 61. Minute, nach schönem Solo von Meinhold samt feinem Heber über 

den Keeper, konnte nach schneller Balleroberung und Umschaltspiel im Mittelfeld erzielt 

werden. Der fünfte Treffer des Tages kam dann aber wieder den ersten drei Treffern nahe: 

Salm setzte sich über Außen energisch durch, flankte butterweich auf Cosentino der schul-

buchmäßig einköpfte. Danach ließen die Turner die Zügel etwas schleifen und auch der Gast 

kam zu Möglichkeiten. Nachdem zuerst die Latte getroffen wurde belohnten sich die Gäste 

selbst durch den Ehrentreffer von Knauer zehn Minuten vor Abpfiff der Partie. Korte konnte 

einen strammen Schuss zwar zur Seite abwehren allerdings lauerte eben jener Knauer gerade 

dort und schob unbedrängt ein. 

Nach nun zwölf gespielten Matches muss man zweifellos anerkennen, dass die Turner klar 

auf Kurs sind. Mit 32 Punkten und einem Torverhältnis von 66:17 gehört man definitiv zu den 

Anwärtern um den Aufstieg. Besonders imposant liest sich die Statistik für Außenbahnspieler 

Matthias Salm der in 11 Spielen auf 30 Scorerpunkte (13 + 17) kommt. Der nächste Gegner 

Kichheim 2 dürfte gewarnt sein… 



FT Würzburg: Korte, Zerulla, Dörnbach, Kersten, Mück, Och, Cosentino, Hatiloglu, Salm, 

Becker, Kupsch / Friesacher, Meinhold (46.), Sklorz (46.), Lemm (63.) 

Durchschnittsalter: 29,1 Jahre 

Trainer: Dominik Friesacher 

Tore: 1:0 Kupsch (47., Salm), 2:0 Cosentino (52., Kupsch), 3:0 Kupsch (55., Salm), 4:0 

Meinhold (61., Sklorz), 5:0 Cosentino (68., Salm), 5:1 Knauer A. (80.) 

Gelbe Karten: Kupsch - Halten/Trikotziehen (16.), Mück - Foulspiel (27.) / Luksch (30.) 

Gelb-rote Karten: - / - 

Rote Karten: - / - 

Zuschauer: 20 

Schiedsrichter: Kurt Weber (1.FC 1919 Kirchheim) 



15. Spieltag: TG Höchberg 3– FT Würzburg 2 4:2 (1:2) 

   
 
FT Würzburg: Ehehalt, Knoche, Eberlein, Bieber T., Schmalz, Rinke, Brandhorst, Marcelo, 

Mattern, Schmid, Osagie, Hanna (46.), Nguyen (70.), Linke (46.) 

 

Durchschnittsalter: 31,3 

Trainer: Stephan Rinke 

Tore: 1:0 Schellberg (6.), 2:0 Bömmel (43.), 3:0 Eigentor (48.), 3:1 Schmid (50.), 3:2 Osagie 

(62.), 4:2 Feuchter (73.) 

Gelbe Karten: - / Knoche (70.) 

Gelb-rote Karten: - / - 

Rote Karten: - / - 

Zuschauer: 20 

Schiedsrichter: Christoph Nölke (TSG Sommerhausen) 

 


